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eilige M Uv . 65 dev Mrrrlseuher Zeitung
Samstag, 7 . März 18S1 .

Rechtsprechung .
* Leitzzig , 5 . März . ( Reichsgericht . ) Der Um¬

stand , daß ein Börsenspekulant die per Ultimo ge¬
kauften Effekten nicht abzunehmen vermag und durch
Prolongation des Geschäfts seitens des Gegenkontra¬
henten bis zum nächsten Ultimo , unter Vereinbarung der
Differenzzahlung , von seiner Ultimoverpflichtung sich be¬
freit , macht nach einem Urtheil des Reichsgerichts , I . Ci -
vilsenats , das Geschäft nicht zu einem unverbindlichen
reinen Difserenzgeschäft .

Verkauft ein Detailhändler wissentlich Waare aus
einer in seinem Laden offen aufgestellten , mit fremder
Firma versehenen Standbüchse oder Dose , Schach¬
tel rc. , wodurch dem kaufenden Publikum die Waare
fälschlich als Fabrikat jener fremden Firma erscheint , so
macht sich nach einem Urtheil des Reichsgerichts III . Straf¬
senats der Händler dadurch einer Verletzung des Firmen¬
schutzes gemäß ß 14 des Markenschutzgesetzes schuldig .

Bietet ein Handelsagent seine Dienste im Namen
seines Geschäftsherrn dritten Personen an unter dem
Vorgeben , Vollmacht hierzu zu besitzen , ohne daß der
Geschäftsherr diesen dritten Personen eine Anzeige von
der Bevollmächtigung des Agenten zu Geschäftsabschlüssen
gemacht hat oder diese sich in anderer Weise von der
Existenz der vorgegebenen Vollmacht Kenntniß verschafft
haben , so wird , nach einem Urtheil des Reichsgerichts ,
VI . CivilsenatS , wenn der Agent thatsächlich ohne Voll¬
macht Geschäfte mit jenen dritten Personen abgeschlossen
hat , der Geschäftsherr durch diese Abschlüsse nicht ver¬
pflichtet . Selbst wenn der Geschäftsherr dem Agenten
früher — ohne daß der Agent den Dritten als selbstän¬
diger Vertreter des Geschäftshcrrn irgendwie angekündigt
war — freie Hand gelassen hatte , ob und welchen Per¬
sonen und zu welchen Bedingungen er verkaufen wolle ,
ihm später aber einschränkende Anweisungen gegeben hat ,
so ist ein unter Verletzung dieser Anweisungen abgeschlosse¬
nes Geschäft für den Geschäftsherrn unverbindlich . Der
Geschäftsherr kann demnach die dem Agenten ertheilten
Instruktionen wirksam zurücknehmen oder modifiziren ,
ohne denjenigen Personen , mit welchen früher durch
Vermittlung des Agenten kontrahirt worden und welchen
nicht der Agent als selbständig berechtigter Vertreter
vom Geschäftsherrn angekündigt worden war , davon Mit¬
theilung machen zu müssen .

ch Karlsruhe , 6 . März . (Oberlandesgericht .)
Die Veräußerung von Liegenschaften kann zwar an sich
eine Benachtheiliguug der Gläubiger enthalten , allein dann
nicht , wenn die Liegenschaften zum größten Theile mit
Pfandlasten beschwert sind und wenn auf Empfang des
Preises vom Verkäufer zugunsten von Gläubigern ver¬
zichtet wird .

Der Nutznießungsanspruch des L . R . S . 745a . bezieht
sich auf den gesummten Nachlaß und somit , außer auf
das beim Tode des verstorbenen Ehegatten wirklich vor¬
handenen , auch auf das von diesem Ehegatten bei Leb¬
zeiten durch Schenkungen vergabte Vermögen , so daß der
überlebende Ehegatte gleich einem Miterben des ver¬
storbenen die Einwerfung und nöthigenfalls die Minde¬
rung der von diesem herrührenden Vorempfänge ver¬
langen kann . Der Gesetzgeber wollte nicht nur einen
erbrechtlichen Anspruch , sondern sogar einen pflichttheils -
artigen Vortheil gewähren .

40 . ILffÄNttttL . N- chd-ulk „rrbot -".

Von Helene v . Goetzendorff - Grabowski . ( Fortsetzung .)
Die Witwe brach in Thronen ans . „ Rede nicht so sündhaft .

Jeffamine ! Du weißt , wie ich Dich liebe , und der arme
Warwick — "

„ Von ihm sprich mir nicht ! Ich bat Dich bereits darum . Er
und ich : wir sind fertig mit einander für ewig .

"
„Wenn Du ihn gehört hättest , liebes Kind — "
„Still . Tante , dort kommt Jemand . Wer zog soeben die

Glocke , Priscilla ? "

„Der junge Master Leighton , Miß Jeffamine ! Wollen Sie
ihn annehmen ? "

„Allerdings ! Führe ihn herein ! Und Du , liebe Tante , vergibmir , wenn ich hart war , wenn ich Dir Schmerz bereitete und
ferner bereiten muß . Ich kann nicht anders , als zu ihm , als
zu Roland gehen . Wenn das uns trennen sollte , vermag ich es
nicht zu ändern .

"
Mrs . Random preßte ihr Taschentuch an die Augen und ver¬

ließ , ohne zu antworien , das Zimmer . Gleich darauf trat der
tunge Leighton ein .

„ Sie kommen noch einmal , so spät . Charlei ? Eine innere
Stimme sagt mir , daß Sie schlimme Kunde von Mr . Harvaybringen .

"

"2ch darf es nicht verneinen , theuere Freundin ! Vor einer
^ undt sprach ich bei dem Kranken vor und fand sämmt -

« ^
E"

^ te d,rt Mr . Harvay 's Freund , der Künstler
war soeben angelangt . Man erwartet , daß diesestacht über Leben und Tod entscheide .

" Charlei sprach gefaßt ;nur em leises Beben seiner Lippen vcrrietb seine innere Be¬
wegung .

Auch Jeffamine blieb ganz ruhig , obschon sie todtenblaß ge-
worden war . „Ich werde noch heute , ich werde sogleich zu ihmgehen , Cbarley , sagte sie mit tonloser , wie erloschener Stimme .

„ Das dachte ich auch , Miß Jeffamine ! Sie werden mich aus -
mchen , aber ich sage Ihnen , ich habe ein Gefühl , als könntenSie meinen theuren Lehrer am Leben erhalten , als könne IhrGebet » verbunden mit Ihrer Anwesenheit an seinem Schmerzens¬lager , Wunder vollbringen . Noch etwas : hier ist der Brief . Ichglaube , Sic sollten ihn jetzt lesen .

"

8 51 Abs . 2 der Civilprozeßordmmg läßt den L .R .S .
1428 völlig unberührt ; er kommt in den Fällen zur An¬
wendung , in denen eine Ehefrau nach den Bestimmungen
des Landrechts einen Anspruch allein gerichtlich aus¬
tragen darf .

Landwirthsrhaftl . Delprerhungrn und Versammlungen .
Stockach . Samstag den 7 . d . M . , Nachm . Vs4 Uhr . im Gast¬

haus zur „ Sonne " in Stahringen , und Sonntag den 8 .
d . M . , Nachm . 3 Uhr , , in der Bierbrauerei Moll in Zizen -
Hans cn Bcsprechungeit über Obstbaumzucht , wobei Herr Land -
wirthschaftsinspektor Bach aus Karlsruhe den einleitenden Bor¬
trag halten wird .

Sonntag den 8 . März :
Waldshut . Nachm . 2 ^ Uhr , in der Walter 'schen Bierbrauerei

in Thiengen Bezirksvcrsammlung , wobei Herr Landwirth -
schastslehrcr Wunderlich einen Bortrag über Frühjahrsbe¬
stellung , insbesondere über Saatgut und Samenwechsel halten
wird . Ferner findet die Prüfung der 1890r Rechnung und
Aufstellung des Voranschlags für 1891 statt , auch der Rechen¬
schaftsbericht über die Thätigkeit des Vereins im Jahr 1890 wird
zur Vorlesung gelangen .

Müllheim . Nachm . 2 Uhr , im Gasthaus zum „ Ochsen " in
Feldberg Besprechung 1. über Rebkrankhciten und deren
Bekämpfung ; 2 . über Schweinezucht , wobei Herr Landwirth -
schaftslehrer Schosser von hier den einleitenden Bortrag hal¬
ten wird .

Emmendingen . Nachm . 2 ( 2 Uhr , im Gasthaus zum „ Löwen "

jn Nimburg Besprechung über Rindvieh - und Schweinezucht ,
eingeleitet durch Herrn Landwirthschaftslebrer Kuhn von der
Hochburg .

Waldkirch . Nachm . 2 ^ Uhr , im Gasthaus zum „ Hirschen "
in Biederbach Besprechung über die Versicherung der Rind -
viebbestände . Der Vereinsvorstand , Oberamtmann v . Krafft ,
übernimmt hierbei den Vortrag .

Offenburg . Nachm . V-3 Uhr , Bezirksversammlung in der
Printz 'schen Bierwirthschaft dahier . Tagesordnung : » - Rechen¬
schaftsbericht und Rechnungsablage für 1890 ; d . Geschäftsplan
und Voranschlag für 1891 ; c . Wahl des zweiten Vorstandes und
des Rechners : ä . Wünsche und Anträge der Mitglieder ; e . Vor¬
trag des Herrn Landwirthschaftsinspektors Ma genau über
„die Fortschritte in der Zucht der Sämereien " .

Rastatt . Nachm . 2 ^2 Uhr , im Gasthaus zum „ Hirschen " in
Durmersheim Besprechung , wobei Herr Oberregierungs¬
rath 1>r . Lydti » aus Karlsruhe einen Vortrag über Pferde¬
zucht halten wird .

Durlach . Nachm . 3 Uhr , im Rathhaus in Grötzingen
Bezirksversammlung . Tagesordnung : a die Rechnung des Ver¬
eins für 1890 ; b. der Voranschlag für 1891 . Daran schließt
sich eine Besprechung über die Bekämpfung der Blattfallkrank¬
heit der Reben an , deren Einleitung Herr Kreiswanderlehrer
Huber übernommen hat .

B 0 xberg . Nachm . 2 Uhr , dahier im „Adler " Bczirksver -
sammiung . Tagesordnung : 1 . Vorlage und Genehmigung der
Vereinsrechnung pro 1890 und Geschäftsplan für 1891 ; 2 . Be¬
sprechung über Saatfruchtwechsel und daran anschließend Aus¬
kunft und Vermittlung von Bestellungen in Samen und künstl .
Düngern , auf Grund aufliegcnder Offerten und Muster .

Waldshut . Samstag den 14 . d . M . , Nachm . 1 Uhr , im
Geschäftszimmer des ersten Vorstandes Gauausschußsitzung .
Tagesordnung : 1 . Gaufarrenmarkt ; 2 . Einführung von Zuchtvieh .

Bühl . Sonntag den 15 . d . M .» Nachm . 3 Uhr , im Gast¬
haus zum „Weinberg " in Altschweier Besprechung über
Rebbau und Weinbehandlung , wobei Herr Geh . Hofrath l >r .
Nehler aus Karlsruhe den einleitenden Vortrag halten wird .

Waldshut . Sonntag den 22 . d . M . , Nachm . 2 '/r Uhr , im
„ Hirschen " in Gurtweil Besprechung , verbunden mit einem
Vortrag des Herrn Oekonom Ehmann von Rehhalden über
Schweinezucht .

Jeffamine nahm das Couvert aus seiner Hand . „Ich danke
Ihnen , Charley ! Erwarten Sic mich hier . Ich werde sogleich
bereit sein .

"

„ Es sollen nur wenige Worte sein , welche ich Ihnen heute
sage , Jeffamine : Abschiedsworte . Aber ich glaube an ein zweites ,
besseres Leben und daran » daß wir einander in demselben wieder¬
finden und besser kennen werden , als hier unten . Es gelang mir
nicht , das düstere Räthsel zu lösen , dem ich zum Opfer fiel ,
aber in dieser ernsten Stunde wiederhole ich es : Mein einziges
Vergehen war meine Liebe zu Ihnen . Sie werden mir dieselbe
deute vergeben , Jessamine , selbst wenn ich Ihnen sage , daß sie
in dieser Stunde noch so warm und mächtig wie je in meinem
Herzen lebt und darin leben wird bis zu seinem letzten Schlag .

Roland Harvay .
"

Mit brennenden Augen und vor Erregung stockendem Athem
las Jeffamine diese Zeilen . Dann sank sie mit einem leisen
Aufschrei , worin Schmerz und Jubel sich wundersam mischten ,
vor ihrem Bett in die Kaie .

So fand sie die alte Priscilla , welche besorgt zur Thür herein¬
schaute . „O , du meine Seele , theure Lady ! Dacht ich 's doch
gleich , daß Ihnen schlechter geworden sein müßte ! So viel
Sprechen und Hören wie diesen Nachmittag ist noch lange nichts
für mein Goldkind !"

„ Still , still , liebe Alte ! Ich bin nicht krank , nur erschöpft .
Charley Leighton kam soeben , um mich zu Roland Harvay zu
rufen . Hilf mir schnell ein dunkles Gewand anlegen .

"

„ Wollen Sie allein zu ihm gehen , Miß Jessamine ? "
„Vorläufig . Ich weiß ja noch nicht , wie ich ihn finden werde ,

und ob es noch etwas für mich zu thun gibt bei ihm .
"

„ So « erde ich Ihres Rufes gewärtig sein , geliebte Herrin !"
„ Das erwarte ich , Priscilla ! Bestelle nun den Wagen und

gib mir einen guten Wunsch mit auf meinen schweren Weg . "

„Ich sage wie allemal : Der Himmel geleite Sie , Theuere !"

XIII.
Der Sensationsroman .

„ Guten Morgen , Creemerson ! Schon so früh auf den Beinen ? "

„Ich grüße Sie , Forste s Ja , was mich so früh aus dem
Bau treibt , ist die Aussicht auf ein treffliches Luncheon bei der
Marquise Dutrouchet . Die alte Person hat den besten Koch in

Konsumverein Friedrichsthal e . G . mit unbeschr . Haftpfl .
Samstag den 7 . März , Abends 8 Uhr , in der Restauration zu «
„Waldhorn " dahier Generalversammlung .

Konsumverein Ried heim , Amt Engen , e . G . mit unbeschr .
Haftpfl . Sonntag den 8 . i>. M .» Nachm . 3 Uhr , im Gasthaus
zur „Sonne "

Generalversammlung .
Konsum » und Absatzvercin Ettlingenweier e . G - mit

unbeschr . Haftpfl . Sonntag den 8 . d M - , Nachm . 2 '/, Uhr , im
Gasthaus zum „ Lamm " dahier Generalversammlung .

Konsumverein Oberdiclbach . Sonntag den 8 . d . M . ,Nachm . 3 Uhr » auf dem Rathhaus dahier Generalversammlung .
Konsumverein Richen e. G . mit unbeschr . Haftpfl . Sonntag

den 15 . d . M . , Nachm . 1 Uhr , im Saale zur Bierbrauerei
Schweinfurth zufolge Beschlusses der Generalversammlung vom
22 - v . M . weitere Generalversammlung mit folgender Tages¬
ordnung : 1. Abstimmung über Forstbestehen oder Auflösen des
Vereins ( ß§ 29 - 38 , 49 - 50 d . St . u . 8§ 76 - 90 d . R .- G . ) :
2 . Unvorhergesehenes .

Konsumverein Nickend ach e . G . mit unbeschr . Haftpflicht .Die auf Sonntag den 1 . d . M . ausgeschriebene Generalver¬
sammlung findet erst Sonntag den 15 . d . M , Nachm . 2 /̂2 Uhr ,
im Schulhause dahier statt .

Konsumverein Mühlingen . Sonntag den 15 . d - M ,
Nachm . 2 Uhr , im Gasthaus zum „ Kreuz " dahier ordentliche
Generalversammlung .

Konsumverein Tegernau e G . mitunbeschr . Haftpflicht -
Sonntag den 15 . und 22 . d . M . , jeweils Abends 8 Uhr , im
Verrinslokal Generalversammlung . Tagesordnung : Abstimmung
über Auflösung der Genoffenschaft .

Ländl . Kreditverein Spielberg e. G . mit unbeschr . Haftpfl .
Samstag den 7 . d . M -, Abends 8 Uhr , im Gasthaus zur „Sonne "
Generalversammlung .

Ländl Kreditverein Daxlanden e G - mit unb . Haftpfl .
Sonntag den 8 . d . M . rm Gasthaus zum „ Hirsch " General¬
versammlung .

Spar - und Darleihkaffe Brühl . Donnerstag den 12 . d . M . „Abendes '/) 8 Uhr , im Gasthaus zum „ Pflug " Generalversamm¬
lung .

Verschiedenes .
* Karlsruhe , 6 . März . ( Die Gesellschaft zur Unter¬

stützung notbleidender Ausländer in London )
hat ihren neuesten Jahresbericht erstattet . Der Bericht weist
auch diesmal wieder darauf hin , daß trotz aller von der Gesell¬
schaft veröffentlichten Warnungen der Strom von mittellosen
Ausländern aus allen Gegenden Europa 's nach London noch
immer anhält , und daß viele dieser Leute , in ihrer Erwartung ^
sofort Arbeit zu finden , bitter enttäuscht , alsbald in die größte
Noth gerathen und sich dann an die Gesellschaft wenden , um
in ihre Heimath zurückgesandt zu werden . Gern entsprechen wir
dem an uns gerichteten Wunsche der Gesellschaft , die schon häufig
erlassene Warnung vor der unüberlegten Uebersiedelung unbe¬
mittelter Leute nach London oder England zu wiederkolen Die¬
jenigen , welche die Gesellschaft durch Gaben und Beiträge unter¬
stützen wollen , mögen sich an den Sekretär , Herrn H . I . Boys ,20 Xev Sroaä Ärcet , l, »oäoo , L .6 ., wenden .

W . Berlin , 4 . März . (Die Genossenschaft der
freiwilligenKrankenträger ) hielt heute Abend in der
Philharmonie ihre Generalversammlung ab . Zu derselben er¬
schien Ihre Majestät die Kaiserin . Allerhöchstdieselbe wurde
vom Kriegsministcr und vom Kultusminister empfangen . Der
Vorsitzende , Wichern -Hamburg , hielt die Begrüßungsrede . Darauf
erfolgte ein Rundgang zur Besichtigung der ausgestellten Geräth -
schäften . Sodann verabschiedete sich Ihre Majestät die Kaiserin ,
von den Hochrufen der Versammlung begleitet . Die Professoren
Esmarch und Bramann , Generalstabsarzt v . Coler , Fürst Pleß ,
zahlreiche höhere Militärs und Sanitätsoffiziere rc . wohnten der
Prüfung der Krankenträger bei.

X .8t . Rom , 4 . März . ( Hochverratbsprozeß . ) Im

ganz London , wie Sie wissen . Da verlohnt sich das Früh -
aufkriechen schon . Zum Dank für die kulinarischen Genüsse
tische ich dann meinerseits meiner freundlichen Wirthin gleichfalls
einige Delikatessen auf : die Blumen der „ edromgae soanckaleass ",
welche die gesellschaftliche Hochfluth mir sehr gefällig zutreibt .
Die Marquise ist so etwas wie eine moralische Karaibin :
Menschenfleisch die Kost , die sie am meisten liebt , auch am besten
verarbeiten kann mit ihren wackeligen , ockergelben Zähnen .

"
„Sie sind ein Mephisto , Creemerson !"

„Danke Ihnen , Förster ! Leider nur eine schlechte Kopie des
großen Meisters .

"

„Sie sollten mir etwas von Ihren „ Chronikblumen "
zum

Besten geben , Creemerson , bevor wir uns trennen . Ich war
vierzehn Tage abwesend , bin also etwas im Rückstand . "

„So wissen Sie vielleicht das Neueste , den Theatercoup der
schönen Aram , nicht einmal ? "

„Jn der That , nein . Es nimmt mich auch wunder , diesen
Namen auf Ihrer Liste zu finden . Von der stolzen Jessamine
war immer herzlich wenig zu sagen . Sie hatte kein Herz .

"
„Dasselbe scheint sich unterdessen gefunden zu haben . Bon

der Plötzlichen , schweren Erkrankung Harvay 's wissen Sie doch ? "
„Ja , ja ! Der neue Stern drohte schnell wieder zu verlöschen . "
„Nun wohl . Dieser Harvay verkehrte , wie Ihnen auch be¬

kannt sein dürfte , vor der Zeit seines Glanzes viel in Aramhall .Die stolze Jeffamine hatte ihn sozusagen „ entdeckt" und zu ihrem
erklärten Günstling gemacht .

"

„Richtig ! Sehr zum Aerger des biederen Sir Warwick . dessen
Finanzen , wie ich aus sicherer Quell , weiß , schon damals nicht
sonderlich gut , wenn auch nicht so schlimm als gegenwärtig , ge¬
standen haben sollen .

"

„Das Kapitel Warwick ist wieder ein besonderes „ Gericht "
für das Kara -benmenu meiner Marquise . Davon ein ander
Mal . Jetzt stehen wir bei Harvay . Derselbe fiel ganz plötzlich
bei seiner Gönnerin in Ungnade , dessen werden Sie sich auch
erinnern . Niemand errieth das „Warum "

. Wenn man Sir
Marwicks Andeutungen Glauben schenken darf , so handelt es
sich um eine niedrige Spekulation auf Miß Arams Vermögen ,welche von ihr noch rechtzeitig entdeckt wurde . Darnach ließ sie
ihn eben fallen . "

„ Aber er fiel nicht . Er stieg .
" (Fortsetzung folgt .)



Prozrffe >ege» Calzoni und Genvffen wurden gestern die Plai -
doyerS der Bertbeidiger fortgesetzt ; heute antwortete der öffent¬
liche Ankläger. Nach den Schlußreden der Bertbeidiger erfolgt
dag Verdikt der Grschworueu. (Nach einer späteren Meldung
verneinten die Geschworenen die einzige ihnen vorgelegte Frage ,
ob eine Verschwörung stattgefunden habe . Die Angeklagten
wurdeu auf freien Fuß gesetzt .) _

Handel und Verkehr.
Paris » 5. März . ( Wochenausweis der Bank von

Frankreich ) gegen den Status vom 26 . Februar . — Aktiva.
Baarbestand in Gold — 1746 000 Fr . . Barbestand in Silber
— 2362000 Fr .» Portefeuille — 61944000 Fr . » Vorschüsse auf
Barre » -i- 13 097 000Fr . Passiva. Banknotenumlauf -> 26500000
Fr .» Laufende Rechnungen der Privaten — 3 303 000 Fr . » Gut¬
haben des Staatsschatzes — 79652 000 Fr . , Zins - und Diskont-
crträge 855 000 Fr . , Verhältniß des Notenumlaufs zum Bar¬
vorrat - 77 .67.

Lands » , 5 . März . WocheuauSwriS der Bank » onEngland
gegen den Ausweis vom 26 . Februar :
^otalrrserve . . . . 15 371 000
Notenumlauf . . . 24 213 000
Baarvorrath . . . . 23134 000
Portefeuille . . . . 33 390 000
Privatguthaben . . . 29 313 000
Staarsschatzguthaben . 12 253 000
Notcnreserve . . . . 14 343 000
Regierungssicherheiten 11343 000

Prozentverhältuiß der Reserve zu den Passiven 36 '/, Prozent ,

777000 s
598000 s
180000s

2 199 000s
843 000s
775 000 Pf . St .
769 000 Pf . St .

1092 000 Pf . St .

gegen 38"/« in voriger Woche . earinghouse-Umsatz 168 ll̂ ill.,
gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 12 Mill . Abnahme.

Mannheim , 5 . März . Weizen per März 21 .35 . per Mai
21 .50, per Juli 21 .80, per Nov . 20.20 . Roggen per März 18 .75 ,
per Mai 18 .45, per Juli 18. , per Nov . 16 .75 . Hafer per März
15 80, per Mai 16 .50, per Juli 16.75, per Nov . 15.—.

Bremen , 5. März . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stau -

Wilcox 33 ' /» , Armour 32'/, .
KSl» , 5. März . Weizen per März 21.25 . per Mai 21 .60.

Roggen per Mär , 1855 . per Mai 18 .50 . Rkböl der 50 ü,
per Mai 63.—, per Oktober 64 .—.

Antwerpen , 5 . März . Petroleum - Markt . Schlnßbericht.
Raffinirtes , Tvve weiß , disponibel 16 '/« , Per März 16 , per
April 16. per Mai 16 . Still . Amerikanisches Schweineschmalz,
nicht verzollt, dispon . , 77 "« Frcs .

New - Jork , 4 . März . (Schlußkurse. ) Petroleum in New-
Aork 7 .50, dto . in Philadelphia 7.50, Mehl 3.90 » Rother Winter -
weizen 1 .12' /, , Mais per April — , Zucker fair rrsin . Muse .
5 ' /„ Kaffee fair Rio 19"

« . Schmalz per April 6 . 10. —
Getreidefracht nach Liverpool 2. Baumwolle -Zufuhr vom Tage
12 000 B -, dto . Ausfuhr nach Großbritannien 13 000 B . , Ausfuhr
nach dem Continent 12 000 B . » Baumwolle per Juni 8 .78 , per
Juli 8 .87 .

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Srfte « edutttollsverhLltniffe: i Thlr. — » Rmk., 7 Buldea Md . und holliind .
"

. » m- - . , Rml-, i Fr-uc — so Pf^— U Rmk., t Guldrn ii.
Staatspapiere .

Frankfurter Kurse vom 5 März 1891. r Lira — oo i Pf». — « « ml ., l Dollar — 1 Rmk. « P
rubel — » Rmk. «> Pf», t Mark Ban!» — I Rmk. 5» I

« lbrr-

Baden 4 Obligat . fl . 101
. 4 „ M . 104
. 4 Obl . v . 1886 M . 106

Bayern 4 Obligat . M . 105
Deutsch ! . 4Reichsanl . M . 106

. 3 ' /. . M . 98 .
, 3 „ M 86 .

Preußen 4 EonsolS M . 105
. 3-/- . M . 99.

Wtbg . 4'/zObl . v . 1879M .
„ 4 Obl . v. 75/80 M . 103

Oesterreich 4 Goldreute fl . 97.
, 4 ' /« Silberr . fl. 81
. 4 ' /, Papierr . fl . 81
, 5 Papierr . v. 1881 90

llngarn 4 Goldrente fl. 32
Italien 5 Rente Fr . 94
Rumänien 5 Am.-R . Fr . 99
dto . 4 Aeuß. Anl. v . 1889 37
Rußland 6 Goldanl . R . 107

, 511 Orieutanl . PR . 75
. 5111 . PR . 78 .

Port - 4' /» Anl . v. 1888 M . 86 .10
. 3 Ausländ . Lstr . 57 50

Serbien 5 Goldrente Lstr . 9210
Schweden 4 Oblig M . 102 .62
Span . 4 Ausländ . P . 77 .20
Berner 3'/, Obligat . Fr . 98 30
Egypten 4 Ünif. Obl . Lstr . 98.30

. 3 ' /, Privil . Lstr . 94 —
Argent . 5 Inn . Goldanl . P . 67 20

Bank -Aktie«.
4 ' /» Deutsche R .-Bank M . 140.80
4 Badische Bank Thlr . 114 10

40 5 Basler Bankverein Fr . 163 50
20 4 Berlin . Handelsges. M . 154 —
. 10 4 Darmstädter Bank fl. 150 .70
.70 ! 4 Deutsche Bank M . 158 60
70 4 Deutsche Bereinsb . M . 109 .90
70 ! 4 Deutsche Unionbank M . 79 .—
80 >4 Disk .-Komm.-A . Thlr . 206 40
30 i 5 O -st . Kredit ö . fl . 271 ' /.
40 ! 4 Rhein . Kreditbank Thlr . 12190
80 4 D . Effektenb . 52°/, Thlr . 122 52
öO >4D . Hyv.-Bk. Thlr . 50°/« 103-50

50

Gisenbahn -Aktien . l4 Gotthard IV/ S .
Hess. Ludwigs-Bahn Thlr . 116 .20 4 Schweizer Central
4' /» Pfälz .Mar -Bahn fl. 147 .82 4 dto. Nordost 85-87

sälz. NorÄahu ff. 119 .50 5 Südbahn steuerfrei
Fr . 151-40 j4 dto .

299 3 dto .

4 Pfälz . Nordoahu
4 Gotthardbahu
5 Böhm . Westbahn .
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl . 187°/» ^ Oek .-U.St .-B . 73-74 fl.
5Oek -Ung. St .-B . .
5Oest . Südbahn (8mb. ) fl-
SOest . Nordwest
5 „ . llt . S.

fr . 102.32 3 Oldenburger
fr . 102 40!4 Oesterr. v- 1854
fr . 102 .70j4 , v. 1860

fl.
Fr

'
-

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei M .
5 Mähr . Grenzbahn fl.
5 Oest. Nordwestv . 74 M ,
5 „ „ lat . fl.
5 „ „ I-it. S . fl.
3 Raab -Oed -Ebenf . M -
4 Rudolf fl.
4 „ Salzkgut . stfr. M .
4 Vorarlberger fl.
3 Jtal . gar . E .-B . kl . Fr .
5 Gotths . ü IV . S . Fr .

218 '
» >3 dto . 1.-V111 . _

115' /« 38ivorn . 6 - l>- u . l>/2
181 °/« ü Toscan . Central
202 ' /» 5 Westsic .E .-B . 80stfr. f

105 . -
99 .20
68 .50

107 .80
85 .20
64.50

122 .20

109 -

4Stuhlw .Raab -Gr - Thlr . 104 .90
Unverzinsliche Loose

Per Stück in M .
Ansbach -Gunzenh. fl- 38.22

6 South . Pacif . Eal . I.
10112 Pfandbriefe .
. 8150 4 Pr .B .-K .-A. VIl-IXTHlr.100 42
. 07.70 4Preuß . Eentr -Bod .-Ared .»
94 70 G . 85 ä 100 Thlr . 101 20
93 40 4 Rh . Hyp. S . 43-46 M . 100.30
71 .32 3'/- dto . M . 93 50
84 80 Verzinsliche Loose.

100 .50 !3 'L Preuß . Präm . Thlr .
— . — >4 Badische Präm . Thlr - 140 80
57 20 4 Bayrische Präm - Thlr . 140 20

102 22 >4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 129 50

Thlr . 129 .40 20 Franken-Stück
fl .

^
fl. 125 40

Augsburger
Brannschweiger
Freiburger
Kurhessische
Mailänder
Meininger
Oesterrercher
dto . Kredit v
Schwedische

fl . 29.-
Thlr . 124 70

Fr . 30.60
Thlr . 326 -

Fr - 10 22 .20
fl. 27.80

v . 1864 fl. 325 —
, 1858 fl . — .

Thlr . 8350
Ungar . Staats fl. 26250

Wechsel und Sorte ».
Amsterdam fl. 100 168 .55
London Lstr 1 20 .37
Paris Fr . 100 80 .723 ' /» Asenb -Birstein 87 M

_ 1617
Engl - Sovereigns 20 29
Obligationen «nd Industrie -

Aktie « .
3 ' /, Freiburg v- 1888 M . —
3 Karlsruhe v. 1886 M - 89 —
Ettlinger Spinnerei fl. 130 —
Karlsruh . Maschineuf-M - 150 —
Bad . Zuckers- Wagh . fl. 87 .—
3 Deutsch Phönix 20*/, E . 214 . -
4 Rheinische Hypotheken -

Bank 60»/« Dlr .
5 Westeregeln-Alkali-W-
5 Dortmund . Union M -
5 Alpine Montan a ' gest .
4' /, dto- M -
4 Ram i. G - S . I Lire
4 dto - Ser . 1I-VI Lire

Standes,errl . Anlebe « .
4 Bfenb -Büdingen fl . 103 -

135 .60
151 . —
112 . -

99 .50

84 .10

Wien
Dollars in Gold

fl. 100 17715 Reichsbank-Discont
4-16lFrankfurter Bank-Disc , »I 3 °/

9130
3 ' /,

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeutlichr Zustellungen.

K .43S.2. Nr . 6279 . Freiburg .
Der Maurermeister Jakob Wagner
dahier , vertreten durch Rechtsanwalt
Wagner zu Freiburg , klagt gegen den
Äkkordanten Johann Saccovini , zu¬
letzt in Freiburg -Haslach , nun an un¬
bekannten Orten , aus Ccssion laut Ur¬
kunde vom 18. Februar d . I . » mit dem
Anträge auf Verurthcilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 106 Mark
nebst 5 °/g Zinsen vom Klagzustellungs¬
tage au, und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Freiburg auf ^ .

Dienstag den 21 . April 1891 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht . ^

Freiburg , drn 28 . Februar 1891.' Dirrler ,
Gerichhßschreiber des Gr . Amtsgerichts.

K.480 .1 . Nr . 1. 10,226 . Mann¬
heim . Der Kaufmann E . Schultz

" zu Mannheim , vertreten durch Rechts¬
anwalt vr . Alt daselbst , klagt gegen die
Therese Schramm , Porzellanhändle-
ri» an unbekannten Orten , aus Kauf
der in der Rechnung vom 5 . April 1890
einzeln verzeichneten , baar zahlbaren
Waaren mit dem Anträge auf vorläu¬
fig vollstreckbare Verurthcilung derselben
zur Zahlung von 109 Mark 9 Pfg .
nebst 6 "/, Zinsen vom 5 . April 1890
und ladet die Beklagte zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
als Gericht des Erfüllungsortes zustän¬
dige Großh . Amtsgericht 1 zu Mann¬
heim auf :

Donnerstag den 23 . April 1891,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
an Beklagte wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht .

Mannheim , den 28 . Februar 1891 .
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts :

G alm .
Aufgebot .

K .438.2. Nr . 2l41 . Schovfheim .
In Sachen der Elise Krafft , geb.
Grcther , Ehefrau des Herrn Ernst Frie¬
drich Krafft , Kommerzienraths und Fa¬
brikanten in St . Blasien , vertreten durch
Hrn . Karl Krafft . Fabrikant in Schopf¬
heim , gegen Unbekannte , Aufgebot
von Liegenschaften betr. , hat das Gr .
Amtsgericht hier unterm Heutigen ver

anberaumten Termine anzumelder, , wi-
drigcns dieselben für erloschen erklärt
würden.

Schopfheim, 25 . Februar 1891 .
Der Gerichts?Treiber :

Hauser .
SoukurFderfa-rru .

K -478 . Gesch .-Nr . 2467 . Sinsheim . ^
Uebcr das Vermögen des Kaufmanns
Max Keller , Inhaber der Firma
gleichen Namens in Sinsheim , hat das !
Großh . Amtsgericht Sinsbeim , da der ^
Gcmeinfchuldner feine Zahlungsun¬
fähigkeit und Zahlungseinstellung dahier
erklärt nnd Antrag aus Konkurseröff¬
nung zugestellt hat , heute am 5 . März
1891, Bormittags 11 °/« Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Der Kaufmann TheodorHoffmann
dahier wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Kon^ 'rSforderungen sind bis zum 26.
März ^ '91 bei denk Gerichte anzu¬
melden . Die urkundlichen Beweisstücke
oder eine Abschrift derselben sind bei¬
zufügen .

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu -
digerausschuffes und eintretendenFalls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezcichneten Gegenstände und zur Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen auf

Donnerstag den 2. April 1891,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschnldner zu verabfolgen
oder zuleisten , auch die Verpflichtungauf¬
erlegt » von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 26 . März 1891
Anzeige zu machen .

Sinsheim , den 5. März 1891 .
Der GerichtsschreiberGr .Amtsgerichts :

H ä f f n e r .
K .477 . Nr . 3132. Müllheim .

Ueber das Vermögen des Handelsmanns
Moses Bloch Josefs Sohn in Salz¬
burg wurde aus Antrag des Gemein¬
schuldners heute am 4 . März 1891 ,
Nachmittags 2 ' /» Uhr , das Konkurs¬
verfahren eröffnet .

Herr Rathschreiber Stecher in Bri
«gat - tzingen wurde zum Konkursverwalter

Die Ehefrau des Herrn Kommerziell- >ernannt . ^ .
raths Ernst Friedrich Krafft in ! Konkursforderungen sind bls zum
St . Blasien , Elise, geborene Grether ,
besitzt aus Erbschaft nachfolgende , auf
Gemarkung Tegernau gelegene Liegen
schäften :

15 Hektar 90 Ar 05 Mtr .
1 » 31 „

— - 26 „ 50 „
86 „ 50 „
24 „ 55 „
21 „ 50

3 . April 1891 bei dem Gerichte an¬
zumelden .

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie

bestehend in ^über die Bestellungeines Gläubigeraus -
Ackerland , ! schuffes und eintretendenFalls über die
Wiesen , in 8 120 der Konknrsordmmg bezeich -
Wald , l neten Gegenstände auf
Weide und ! Montag den 16. März 1891 ,

— „ 2 « „ „ Weg, Vormittags 10 Uhr ,
im Gewann Branden , einerseits Do -

j
und zur Prüfung der angemeldeten For -

mäuenwald und dem Hohlweg, ander- §derungen auf
srits Johann Jakob Hug und Johann > Mittwoch den 1b. April 1891 ,
Länger. Vormittags 10 Uhr ,

Wegen Mangels eines Eintrags im ; vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter -
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Grundbuch? zu Tegernau werden auf
Antrag der Besitzerin alle Jene , welche
in den Grund - und Untcrpfandsbüchern
nicht eingetragene und auch sonst nicht
bekannte dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsverband
beruhende Rechte an diesen Liegenschaf¬
ten zu haben glauben , aufgefordert,
solche in dem auf

Mittwoch den 15 . April d . I .,
Vormittags 11 Uhr ,

min anberaumt.
Allen Personen , welche eine zur

Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verab¬
folgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sach« und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬

men , dem Konkursverwalter bis zum
1 . April 1891 Anzeige zu machen .

Müllheim , den 4 . März 1891 .
Der GerichlsschreiberGr . Amtsgerichts :

Adler . !
K .476 . Nr . 3266 . Müllheim .

Ueber das Vermögen des Vincenz D o-
senbach , Landwirth in Bamlach , wird
auf Antrag des Gemeinschuldners heute
am 4 . März 1891 , Nachmittags 3 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet.

Der Gr . Notar Ehret in Schlierigen
wird znm Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum 25.
März 1891 bei dem Gerichte anzu¬
melden .

Es wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus -
schuffes und eintretenden Falls über
die in 8 120 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände auf

Samstag den 4. April 1891 ,
Vormittags 10 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldetenFor¬
derungen aus

Samstag den 4. April 1891 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache im Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu , verab¬
folgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abge¬
sonderte Befriedigung in Anspruchneh¬
men , dem Konkursverwalter bis zum
25. März 1891 Anzeige zu machen .

Müllheim , den 4 . März 1891 .
Der GerichlsschreiberGr . Amtsgerichts :

Adler .
BermögeusabsonSermigeu.

K . 485 . Nr . 4325 . Mannheim .
Die Ehefrau des W . Engelfried ,
Lina , geb. Braun in Neckarau hat gegen
ihren Ehemann bei diesseitigem Land¬
gerichte eine Klage mit dem Begehren
eingereicht , sie für berechtigt zu erklären,
ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf :

Dienstag den 14 . April 1891,
Vormittags 8 ' ,» Uhr ,

bestimmt . Dies wird zur Kenntniß-
nahme der Gläubiger andurch ver¬
öffentlicht -

Mannheim , den 3 . März 1891 .
GerichtsschreibereidesGr . Landgerichts:

Bolze .
K .484 . Nr . 2663 . Fr ei bürg . Die !

Ehefrau des Handelsmanns Maier
Bloch , Karoline , geb. Bernheimer in
Schmreheim, hat gegen ihren Ehemann
Klage auf Vcrmögensabsonderung bei
der 111- Civilkammer des Großh . Land¬
gerichts Freiburg erhoben und ist der
Termin zur Verhandlung dieser Klage
auf '

Freitag den 17 . April l . I . ,
Vormittags 8 ' /» Uhr ,

bestimmt.
Frriburg , den 3 . März 1891 .

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts^

Werrlein .
HiwdelsregisterrtntrSze.

K .389 . Mannheim . Znm Han¬
delsregister wurde eingetragen :

1. Zu O .Z . 11 Firm .Reg . Bd . IV.
Firma : „Otto Ehmüllex" in Mann¬
heim . Inhaber ist Kaufmann Otto Eh-
müller in Mannheim . ,

2. Zu O .Z . 372 Firm .Reg. Bd . II .
Firma : „ Berkhold Meyer " in Mann¬
heim . Die Firma ist erloschen .

3 . Zu O .Z . 12 Firm .Reg . Bd . IV.
Firma : „Berthold Meyer 's Nachfol¬
ger " in Mannheim . Inhaber ist Her¬
mann Dick, Kaufmann in Mannheim .
Der am 80 . Januar 1891 zwischen die¬
sem und Therese Steidle von Pfaffen¬
hofen in Nürnberg errichtete Ehevsr-
trag bestimmt : „Die Verlobten und
künftigen Ehegatten schließen hiermit
ihr gegenwärtiges und künftiges beweg¬
liches (fahrendes) Ebeeinbringen sammt
allen etwa darauf haftenden Schulden ,
gleich dem liegenschaftlichen Ehecin-
bringen und den etwa darauf haftenden
Schulden von der Gütergemeinschaft
aus , bis auf einen Betrag von 100 M . ,
de» jeder Theil in Gemäßheit des Satzes
Eintausend fünfhundert des Badischen
Landrechts zur Gütergemeinschaft gibt."

4 . Zu O .Z. 346 Ges .Reg . Bd . VI .
Firma : „Pauli <L Ulbrich " in Mann¬
heim . Offene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschaftersind : Nikolaus Pauli und
Anton Ülbrich , Fabrikanten in Mann¬
heim . Die Gesellschaft hat am 1 . Ok¬
tober 1890 begonnen.

5 . Zu O .Z . 794 Firm .Reg . Bd . III
Firma : „ Gebrüder Stolzenberg " in
Mannheim . Die Firma ist erloschen .

6 . Zn O .Z . 347 Ges .Reg . Bd . VI .
Firma : „Russische Speditionsagentur

mit Müller <L Co .
" in Mannheim ,

als Zweigniederlassung, mit Hauplsttz
in Leipzig . Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschafter sind : Emil Müller ,
Robert Lerche, Joseph Liebrecht , Theo- ,
dor Prollius und Arthur Wirckau, !
sämmtliche Kaufleute in Moskau . Die !
Gesellschaft hat am 10. Dezember 1881
begonnen .

Dem Kaufmann Gustav August Carl
Woehlke in Leipzig ist Procura für die
Zweigniederlassung in Mannheim er-
theilt.

Mannheim , 25. Februar 1891 .
Großh . bad . Amtsgericht.

K .359 . Nr . 1090 . Pfullendorf .
In das hiesige Firmenregister wurde
heute eingetragen zu O .Z . 96 Firma
W . Kirsch I . Waldschütz Nachfolger !
in Pfullendorf : !

Der Inhaber der Firma , Konditor ^
Wilhelm Kirsch dahier , hat sich mit >
Rosina Roßknecht von hier verehelicht . !
Nach 8 1 des Ehevertrags vom 21 . Ja - ^
nuar wirft jeder Theil den Betrag von >
20 Mark in die eheliche Gütergemein - !
schaft ein, während alles übrige, beweg - >
liche und unbewegliche , gegenwärtige
und künftige Vermögen sammt den ^
darauf haftenden Schulden ausgeschlos - .
sen wird.

Pfullendorf , den 17 . Februar 1891 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Bitzel .
Strafrechtspflege.

Ladungen .
K .440 .2 . Nr . 3398 . Heidelberg .
1 . Johann Michael Kühner , geb .

am 23 . Dezember 1868 zu Ehr -
städt , zuletzt wohnhaft in Grom -
bach,
August Kaiser , geboren am 25 .
Jan . 1868 zu Hoffenbeim , Schmied,
zuletzt wohnhaft in Hoffenheim .
Georg Friedrich Leonhard ,
Wagner , geboren am 25 . Sep¬
tember 1868 zu Hoffenheim , zu¬
letzt wohnhaft allda,

4 . Johann Georg Keidel , Dienst-
knecht, geboren am 15 . Februar
1868 zu Zuzenhausen, zuletzt wohn¬
haft allda,
Isidor Selig mann , Kauf¬
mann , geboren am 9 . August 1864
zu Rohrbach, Amt Sinsheim , zu¬
letzt wohnhaft allda,
Erpst Jakob August Schilling ,
Kaufmann , geboren am 30 . März

2.

3.

5.

6 .

1865 zu Sinsheim , zuletzt wohn¬
haft allda,

7 . Fridolin Georg Vogt , Kellner,
geboren am 23. Februar 1867 zu
Frankfurt a . M . , zuletzt wohnhaft
in Heidelberg ,

8. FriedrichGustavTrautz . Kürsch - ,
ner , geboren am 21 . April 1866
zu Pforzheim , zuletzt wohnhaft in
Heidelberg,

9 . Martin K lohe (8 otz), geboren
am 31 . Juli 1864 zu Offcnbach,
zuletzt wohnhaft in Heidelberg,

10 . Karl Wächter , Kaufmann ,
geboren am 9. Februar 1868 zu
Derdingen , Oberamt Maulbronn ,
zuletzt wohnhaft in Heidelberg ,

11 . Johann Jakob Ameßmeier ,
Flaschner , geboren am 28 . Jan .
1868 zu Ansbach, Regierungsbe¬
zirk Mittelfranken , zuletzt wohn¬
haft in Heidelberg,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in de»
Dienst des stehenden HeereS oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb desBundesgebiets aufgehalten
zu haben.

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
St . G .B .

Dieselben werden auf
Freitag den 24 . April 1891 ,

Vormittags 8 '/« Uhr ,
vor die 111 Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts Mannheim zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der St .P .O . von dem Civilvorsitzenden
der Ersatzkommissionzu Sinsbeim vom
11 . Dezember 1890 nnd 21 . Januar
1891 zu Frankfurt a . M . vom 15 . De¬
zember 1890 , zu Pforzheim vom 20.
Dezember 1890 , zu Offenbach vom 30 .
Dezember 1890 , zu Maulbronn vom
9. Januar 1891 , zu Ansbach vom 7.
Februar 1891 über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thalsachen ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Heidelberg , den 28 . Februar 1891.
Großh . Staatsanwaltschaft ,

gez. v . Dus ch .
Zur Beglaubigung

Der Erste Kanzleibcamte:
Hirsch .

K .353 .3 . Nr . 2780. Labr .
1 . Diensiknecht Lorenz Ficht von

Nordrach , zuletzt wohnhaft gewe¬
sen in Mietersheim ,

2 . Schmied Martin Läßle von
Wittenweier , zuletzt wohnhaft da¬
selbst, . .

3 . Zimmermann Wilhelm Jäckle
von Oberschopfheim, zuletzt wohn¬
haft daselbst ,

4 . Sattler Karl Albrecht Uhrig
von Michelstadt, zuletzt wohnhaft
in Friesenheim,

^ werden beschuldigt , zu Nr . 4 als be¬
urlaubter Reservist , zu Nr . 1—3 als

! Wehrmann der Landwehr l . Aufgebots
! ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein ,
! Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des

Strafgesetzbuchs.
Dieselben werden auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 12. Mai 1891 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Be¬
zirkskommandozu Offenburg ausgestell¬
ten Erklärungen verurtheilt werden .

Lahr , den 24 . Februar 1891 .
Eggler ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
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